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u Der Jugendkeller im Rat-
haus öffnet dienstags, don-
nerstags und freitags um 19
Uhr.
u Meditative Tanzabende gibt
es jeden Donnerstag von
18.30 bis 20 Uhr. Getanzt
wird im Rhythmikraum im
Haus Christian Renatus,
Waldstraße 5, Eingang über
den Zinzendorfplatz.
u Der Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
u Das Netzwerkbüro »Bürger
Aktiv« hat montags von 10 bis
12 Uhr in der Friedrichstraße
5 (Tannenhof) geöffnet. Info-
Telefon 07725/80 09 96.
u Der Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher,
Spiele sowie Haushalt, Fried-
richstraße 7, öffnet von 10 bis
12 Uhr sowie von 15 bis 18
Uhr.
u Das Freibad Solara öffnet
von 10 bis 20 Uhr. Kassen-
schluss ist um 19 Uhr.
u Der Leseclub in der Gemein-
debibliothek öffnet montags
und freitags von 15 bis 17 Uhr
für alle Kinder im Alter von
sechs bis zwölf Jahren.
u Über »Im Urwaldhospital Al-
bert Schweitzers«, eine Reise
nach Lambarene/Gabun,
spricht Fritz Link am Montag,
29. Juni, um 19.30 Uhr in der
»Mediclin Albert Schweitzer
und Baar Klinik«, Vortragssaal
Haus 3.
u Die Orchester der Zinzen-
dorfschulen laden auf Diens-
tag, 30. Juni, zu einer Som-
merserenade ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr bei schönem
Wetter auf dem Schulhof zwi-
schen Haus Spangenberg und
Haus Katharina von Gersdorf.
Bei Regen wird das Konzert in
den Saal im Haus Katharina
von Gersdorf verlegt. Der Ein-
tritt ist frei.

NEUHAUSEN

u Die Seniorengemeinschaft
kommt am Mittwoch, 8. Juli,
um 14.30 Uhr im Gasthaus
Zum Engel zusammen. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.
u Der Feuerwehr-Lauf, Lauf
und Walking für Jedermann/
-frau, findet am Sonntag, 5.
Juli, statt. Treffpunkt ist um
10.30 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus.

KÖNIGSFELD

Königsfeld. »Eine ruhige See
hat noch keinen guten See-
mann hervorgebracht.«
Dieses bretonische Sprich-
wort gab Schulleiter Johan-
nes Treude den Absolven-
ten der allgemeinbildenden
und beruflichen Zinzen-
dorfgymnasien mit auf den
Weg. In dem Abiturjahr-
gang schafften Clara Renz
und Robin Staab die Traum-
note 1,0.

»Ihr verlasst jetzt den ruhigen
Hafen der Schule und des El-
ternhauses. Die raue See des
Lebens wird euch einiges ab-
verlangen«, sagte Johannes
Treude beim Abschlussgottes-
dienst im Kirchensaal. Aber es
seien erst diese Herausforde-
rungen, die eine Weiterent-
wicklung der Persönlichkeiten
ermögliche. 

Mut wünschten die Schüler
der Klasse SG2, die den Kir-
chensaal mit türkisfarbenen
und goldenen Luftballons ge-

schmückt und den Festgottes-
dienst liebevoll mit Musik,
Ansprachen und Fürbitten ge-
staltet hatten, ihren Mitschü-
lern. Symbolisch überreichten
sie in einem kleinen szeni-

schen Anspiel Luftballons, die
Mut, Hoffnung und Freund-
schaft verkörperten, der
Schulleiter wünschte ihnen
zudem Tatkraft und Neugier.

»Ihr habt es geschafft. Ihr
habt ihr die Freiheit, Euer Le-
ben so zu leben, wie ihr es
wollt«, ermunterten die Gym-
nasiasten ihre Mitschüler.
Mechthild Fischer ergänzte,
dass Freiheit nicht mit einem
Freibrief zu verwechseln sei,
da schon ein gewisses Maß an
Verantwortung dazu gehöre.
Schulpfarrer Christoph Fi-
scher erinnerte an die unzäh-
ligen Menschen auf der Welt,
die nicht von dieser hervorra-
genden Ausgangsposition aus
ins Leben starten können. 

Wie man seine im Laufe der
Schulzeit erworbenes Wissen
nutzt, sich neuen Herausfor-
derungen stellt und zugleich
anderen Menschen hilft, zeig-
te Clara Renz, die ihre Aufga-
be schilderte, die sie sich für
das kommende Jahr gesucht
hat: Sie geht für ein Jahr als
Freiwillige nach Laos, wo sie

als Assistenzlehrerin für Eng-
lisch in einem Lernzentrum
Kindern bessere Chancen be-
reitet. 

Ihre Chancen hat die Schü-
lerin Clara Renz während
ihrer Zeit im Internat bestens
genutzt: Für ihr Abitur, das sie
ebenso wie ihr Mitschüler Ro-

bin Staab mit der Note 1,0 be-
stand, bekam Clara Renz ins-
gesamt sechs Preise für beson-
dere Leistungen. 

Auch Robin Staab hätte bei
der Preisverleihung eigentlich
gleich vorne stehen bleiben
können, so oft, wie er aufgeru-
fen wurde. 

Zwei Schülermit der Traumnote 1,0
Abiturienten der Zinzendorfschulen mit festlichem Gottesdienst verabschiedet

INFO
uPreise
uScheffelpreis: Clara Renz
und Robin Staab. 
uFachpreis Spanisch: Tabea
Gehrke Soler
uFachpreis Englisch: Clara
Renz und Pia Kimmig, 
uFachpreis Französisch: Pia
Kimmig 
uPreis der Deutschen Mathe-
matiker-Vereinigung: Robin
Staab, Felix Birkel und Clara
Renz. 
uPreis der Physikalischen Ge-
sellschaft: Robin Staab
uPreis der Gesellschaft Deut-
scher Chemiker: Robin Staab,
Felix Birkel und Clara Renz
uFerry-Porsche-Preis (Mathe-
matik und Physik): Robin
Staab
uMitgliedschaft in der Physi-
kalischen Gesellschaft: Felix

Birkel
uFachpreis Biologie: Celine
Spieker
uÖkonomiepreis des Verban-
des der Metall- und Elektro-
industrie Baden-Württem-
berg: Julia Heppler
uWettstein-Preis (Orchester):
Anna Schäfer und Clara Renz
den 
uElternbeirat (außerunter-
richtlicher Bereich): Melina
Winter. 
uPreis Verein der Freunde
und Förderer: Daniel Haller
uAmos-Comenius-Medaille 
(Profilfach Pädagogik/Psy-
chologie): Clara Renz. 
uErwin-Jäckle-Preis (hervor-
ragende schulische Leistun-
gen und hohes und langjähri-
ges Engagement): Pia Kimmig
und Catherine Rau

uAbiturienten der berufli-
chen Zinzendorfgymnasien
Villingen-Schwenningen: Vi-
viane Baumann, Noëmi
Disch, Tabea Dommermuth,
Tabea Gehrke Soler, Corne-
lius Herzog und, Tina Kehder;
Tanja Benzing (Dauchingen);
Königsfeld: Benjamin Bien-
ger, Tobias Hohner, Jonathan
Jäger (Neuhausen), Angelina
Kammerer (Neuhausen), Ja-
nik Körner, Monja Krämer, Ju-
dith Ladner, Maximilian Leh-
mann (Burgberg), Ann-Kath-
rin Loosli, David Maier, Tessa
Poepping (Neuhausen) Clara
Renz, Lotta Rübsaamen, Anna
Schäfer und Melina Winter;
Schramberg: Lisa Braun, Lena
Kopahnke und Isabelle Krau-
se; Nicola Gramlich (Dunnin-
gen); Bad Dürrheim: Julia

Heppler und Lara Neuser;
Tennenbronn: Markus Kopp
und Niklas Moosmann; Do-
naueschingen: Alina Maier
und Anne Teufel; Angelina
Misselwitz (Rottweil); Janina
Moosmann (Hardt); Sophie-
Marie Nattmann (Wolfach)
und Bradley Smith (Scho-
nach). 
uAbsolventen der allgemein-
bildenden Zinzendorfschulen
Königsfeld: Pascal Anetsber-
ger, David Bradula, Annabel
Felicitas Dogor, Dennis Haa-
se, Daniel Hezel, Rudolph Ja-
cobs, Alina Kleiser, Luisa Me-
linat, Tim Ott, Catherine Rau,
Melena Schlegel, Phillip
Schmidt, Enrico Seckinger,
Robin Staab, Lucas Walcher,
und Yannik Zaft; Mario Bauer
(Hardt); Villingen-Schwen-

ningen: Phileas Baun, Daniel
Haller, Pia Kimmig,Sarah
Recker und Olivier Teichmeis-
ter; Felix Birkel (Schram-
berg); Simon Dereck (Esch-
bronn); Michaela Fleig (Nie-
dereschach); Julien Froide-
fond (St. Georgen); Lena
Glatthaar (Dunningen); Niko-
la Hack (Mönchweiler); Nico-
lai Haves (Geisingen); Luca
Hertnagel (Rottweil); Dau-
chingen Linda Rebholz und
Carla Hoffmann; Julia Kette-
rer (Vöhrenbach); Catalina
Knödler (Villingendorf); Maxi
Michna (Mönchweiler); Den-
nis Rackel (Brigachtal-Klen-
gen); Bad Dürrheim: Miriam
Schmid und Celine Spieker;
Berit Skorzinski (Donau-
eschingen) und Stefanie Stad-
ler (Hüfingen). 

Abteilungsleiterin der allgemeinbildenden Gymnasien Heike Lutz-
Marek und Schulleiter Johannes Treude (hinten von links) freuen
sich mit den Preisträgern Felix Birkel, Robin Staab, Daniel Haller, Ta-
bea Gehrke Soler, Melina Winter, Julia Heppler (mittlere Reihe von
links), Celine Spieker, Catherine Rau, Clara Renz, Pia Kimmig und
Anna Schäfer (vorne von links).

Für Clara Renz (rechts) war ihre Zeit im Internat das ideale Umfeld
zum Lernen: Sie bekam insgesamt sechs Preise für besondere Leis-
tungen und schaffte wie ihr Mitschüler Robin Staab ein glattes Ein-
serabitur.

Am Ende der
Abschlussfeier
der Zinzen-
dorfschulen lie-
ßen alle Abitu-
rienten golde-
ne Luftballons
mit ihren ganz
persönlichen
Wünschen in
den Himmel
steigen.
Fotos: Zinzen-
dorfschulen

Fahrzeug brennt
komplett aus
Königsfeld. Im Bereich »Sieh-
dichfür« zwischen Hard und
St. Georgen brannte nach
Polizeiangaben ein Fahrzeug
auf der Kreisstraße 5724 voll-
ständig aus. Das Feuer hatte
im Motorraum begonnen. Der
Fahrer war in Richtung St.
Georgen unterwegs, als er
Rauch bemerkte. Er stoppte
sofort den Wagen und ver-
ständigte die Feuerwehr. Die
aus Hardt und St. Georgen mit
mehreren Fahrzeugen anrü-
ckende Feuerwehr konnten
nicht mehr verhindern, dass
der Pkw ausbrannte. An dem
Wagen entstand Sachschaden
von etwa 20 000 Euro. Zur
Klärung der genauen Brand-
ursache wurde das Fahrzeug
von der Polizei vorläufig si-
chergestellt.

Autoseitenscheibe
eingeschlagen
St. Georgen. Mutwillig eine
Seitenscheibe eines abgestell-
ten Renault Megane einge-
schlagen hat ein unbekannter
Täter am Freitag, 26. Juni, in
der Zeit von etwa 7.30 Uhr bis
14.30 Uhr in der Türkeistraße.
Dort stand der Pkw nach Poli-
zeiangaben am Fahrbahnrand
gegenüber des Gebäude Haus-
nummer 10, als sich der unbe-
kannte Täter an der Scheibe
der Fahrertüre zu schaffen
machte. An dem Wagen ent-
stand Sachschaden in Höhe
von etwa 700 Euro. Die Poli-
zei St. Georgen (Telefon
07724/9495-0) bittet um Zeu-
genhinweise.

Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld. Der Jugendbeirat
von Königsfeld befürwortet
einen mobilen Jugendtreff
und den Downhill-Parcours.
Der Spielemarkt kommt sehr
gut an. 61 Jugendliche nah-
men an einer Umfrage im Ja-
nuar teil. 54 abgegebene Stim-
men befürworteten das Pro-
jekt »Mobiler Jugendtreff« in
Form eines Bauwagens. 45 Ju-
gendliche befürworten ein
Downhill-Strecke. 

Bürgermeister Fritz Link
stellte die Situation beim Bau-
wagen dar. Hier gibt es durch
den Neubau eines Vereins-
heims des FC Königsfeld eine
Alternative. Das alte Gebäude
könnte ganzjährig genutzt
werden. Es verfügt über
Strom, Wasser und Heizung.
Der Bauwagen müsste im

Winter außer Betrieb genom-
men werden, da er nicht heiz-
bar sei. Eine Sichtung des Ge-
bäudes durch den Beirat wird
erfolgen. Eine Arbeitsgruppe
soll gebildet werden. Dieser
gehören neun Jugendliche an.
Ihre erste Sitzung findet am 7.
Juli um 18.30 Uhr statt. 

Bei der Downhill-Strecke
werden zwölf Jugendliche
mitarbeiten. Hier müssen
aber gleich zu Beginn alle Be-
teiligten wie Eigentümer,
Forstmitarbeiter und Fachpla-
ner mit ins Boot. Erstmalig
kommt das Gremium am 9.
Juli um 18.30 Uhr zusammen.

Jugendreferent Johannes
Menton gab einen Rückblick
auf 2014. So war der Jugend-
keller durchschnittlich mit 16
Jugendlichen an den Öff-
nungstagen besucht. Open-
Air Kino im Freien und im

Saale gab es mit unterschiedli-
chem Besuch. 

Die Aktionswoche Respect
Yourself bearbeitete zwei The-
men. Bei der Aktion saubere
Landschaft nahmen 55 Perso-
nen teil. Nicht die gewünschte
Resonanz fanden zwei Disco-
veranstaltungen. Hier
wünschte sich der Bürger-
meister Vorschläge, um pas-
sende Veranstaltungen zu fin-
den. Mit den Zinzendorfschu-
len wurde in einer Koopera-
tion Teampraktika von
angehenden Erzieher/innen
durchgeführt. Noch in diesem
Jahr soll der Jugendbeirat im
Jugendkeller für ein zwanglo-
ses Kennenlernen zusammen
kommen. 

Beim Kinderferienpro-
gramm ist eine Teilnahme ge-
plant. Zwei Open-Air-Kino
Termine sind geplant. Am 7.

und 22. August gibt es Filme
im »solara«. Im Rückblick auf
die Eröffnung des Minigolf-
platzes in Verbindung mit
dem Spielemarkt gab es über-
wiegend Positives zu vermel-
den, obwohl man sich etwas
mehr Beteiligung der Vereine
gewünscht hätte. Ob mit dem
gleichen Konzept oder leicht
verändert soll es nach dem
Willen des Gremiums eine
Wiederholung im zweijähri-
gen Rhythmus geben. So wäre
der nächste im Frühjahr 2017.
Der Vitalparcours kommt mit
etwas Verzögerung. Da die zu
erwartenden Zuschüsse noch
nicht frei gegeben sind, wird
die Fertigstellung wohl erst
2016 erfolgen. Die im Haus-
halt für dieses Jahr eingestell-
ten Mittel sollen mit Zustim-
mung des Gemeinderates
übertragen werden.

Jugendbeirat befürwortet mobilen Treff
Bürgermeister setzt auf altes FC-Gebäude / Downhill-Parcours für Königsfeld gewünscht

ST. GEORGEN

Neue Minigolfanlage
geöffnet
Königsfeld. Die neue Königs-
felder Minigolfanlage am Kur-
park hat seit dem 14. Juni ge-
öffnet. Je nach Witterung ist
die Anlage geöffnet montags
bis freitags ab 11 Uhr, sams-
tags, sonntags und feiertags
ab 10 Uhr. Infos unter Telefon
0175/6751806. 

Nachmittag mit der
»Stubenmusik«
Königsfeld-Buchenberg. Am
Sonntag, 5. Juli, um 15 Uhr
gibt es einen Stubenmusik-
nachmittag mit der »Villinger
Stubenmusik« in der Waldau
Schänke in Königsfeld-Bu-
chenberg. Die Musiker Birgit
und Karl König, Luzie Speck
und Thomas Keller spielen
mit Geigen, Zither, Raffel,
Querflöte, Maultrommel, Gi-
tarre und Mandola. . 
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